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Die Lage am Kreuzungspunkt
der Strassen von Nord nach Süd

und von Ost nach West führte

zu reger Handelstätigkeit und

zur Ausbildung von Gewerben

mannigfacher Art. Mit seltenem

Weitblick liess 1225 Bischof

Heinrich von Thun den reissen-

den Strom mit einer Brücke

überspannen — während sehr

langer Zeit der einzige feste

Rheinübergang zwischen Bo-
densee und Meer. 1226 wird hier
die älteste schweizerische Zunft-
Urkunde geschrieben und gesie-

gelt. Nach der Erfindung der

Buchdruckerkunst wird Basel

berühmt durch die prächtigen
Druckerzeugnisse, hauptsäch-
lieh Bibeln, die seine Offizinen
verlassen. Den hugenottischen
Refugianten verdankt es den

Reichtum, der aus der Seiden-

bandindustrie floss. Aber auch mit der neuen Entwicklung wurde Schritt gehalten:
Die Mustermesse ist das Schaufenster der Schweiz, die Rheinhäfen verbinden unser
Land mit dem Meer, ein ausgebautes Bankensystem leistet der Wirtschaft unent-
behrliche Dienste, und die Erzeugnisse der chemischen Industrie tragen den Namen
der Rheinstadt in die ganze Welt.

Im Antlitz der Stadt — schöne alte Strassenzügc und moderne Viertel, verträumte
Winkel und grosse Fabrikanlagen — spiegelt sich ihr Geist: weltweit und zurück-
haltend, neuen Ideen aufgeschlossen und alter Tradition verhaftet. er.

Einladung zur 14. Delegiertenversammlung
des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen

vom 9./10. Juni 1956 in Basel

Zum zweitenmal ist es der Sektion Basel vergönnt, die Delegierten des Verbandes

Schweizerischer Fouriergehilfen aus der ganzen Schweiz zu empfangen. Die Sektion

hat ein Programm aufgestellt, das allen Teilnehmern Freude bereiten wird. So er-
wartet die schöne Rheinstadt am 9. und 10. Juni einen Aufmarsch von Gästen und

Fouriergehilfen, der die vorangegangenen Tagungen noch übertreffen soll.
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-progrAVMu

Samstag, den 9. /uni 1956

15.30 Präsidentenkonferenz im Stadthaus, Sitzungszimmer des Bürgerrates, Stadt-

hausgasse (beim Marktplatz).
17.30 Delegiertenversammlung im Stadthaus, Bürgerratssaal, Stadthausgasse.
19.16 Abfahrt nach Bottmingen.
19.45 Nachtessen im Weiherschloss Bottmingen.
21.00 Abendunterhaltung mit Tanz.
02.00 Rückfahrt in die Unterkunft nach Basel.

Sonntag, den 10. /uni 1.956

08.00 Frühstück.
09.00 Besammlung an der Schifflände, Hafenrundfahrt mit Orientierung auf dem

Silo-Aussichtsturm der Schweizerischen Reederei AG.
11.00 Empfang durch die Regierung des Kantons Basel-Stadt.
12.30 Mittagessen im Restaurant zum Braunen Mutz.

Aus/cun/tstelle: Kaserne Basel, Zimmer 11, Parterre. Vom Bahnhof mit Tram Nr. 4

direkt erreichbar (Station Rheingasse). Geöffnet von 14.30 bis 17.15 Uhr, woselbst

sofort die Unterkunft bezogen wird.

Unterkunft: Kaserne Basel.

Preis der Festkarte: Fr. 25.50.

Anmeldung: durch Einzahlung des obgenannten Betrages auf das Postchcckkonto

V 18 089 der Sektion Basel des VSFG, bis spätestens 31. Mai 1956.

Präsident des Organisationskomitees: Aug. Hegele, Präsident der Sektion Basel, Bei-
chenstrasse 14, Basel, Tel. (061) 23 89 24.

Der Vorstand Sektion Basel

Drohende Gefahren erkennen
und sich dagegen stemmen!

Militärpolitische Sfandortbestimmung uon Ma/or Herbert Alboth
Spezialchronik für «Der Fourier»

77. Teil

Den besten Einblick in die Methoden des Sowjetkommunismus, dessen Politik auf
Fernziele ausgerichtet ist, die er durch die systematische Durchdringung der seinem

Einfluss unterworfenen Völker und der langsamen Vernichtung aller Andersdenken-
den der noch lebenden und die wirkliche Freiheit kennenden Generation, zu er-
reichen sucht, gibt ein Studium der Schulbücher der Sowjetunion und ihrer Satel-

liten. Die heute in der deutschen Ostzone im Gebrauch befindlichen Schulbücher

127


	Einladung zur 14. Delegiertenversammlung des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen vom 9./10. Juni 1956 in Basel

